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Anlage 1.B.1 (DER)

Ausbildungsinhalte Haut- und Geschlechtskrankheiten,

wenn kein Wahlfach gewählt wurde

(Kenntnisse und Erfahrungen können in einem Kurs oder via E-Learning vermittelt werden)

1. Akut- und Notfallmedizin Richtzahl

1. Kenntnisse und Erfahrungen im Erkennen und Vorgehen bei akut lebensbedrohlichen
Situationen, Sofortmaßnahmen, Erstversorgung bei:

 thromboembolischen Erkrankungen

 Arzneimittelreaktionen der Haut

 Verbrennungen, Verätzungen

 akuten allergischen Reaktionen

2. Kenntnisse und Erfahrungen in der Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit
Dritten in dringenden Fällen

3. Kenntnisse über die Koordinierung der Maßnahmen des organisierten Rettungs- und
Krankentransportwesens

2. Basismedizin Richtzahl

1. Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in der Anamnese, Befunderhebung,
Differentialdiagnostik folgender häufiger Erkrankungen:
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 Kontaktdermatitis

 Urticaria

 Erkrankungen durch physikalische Einflüsse

 chronische Wunden

 diabetischer Fuß

 chronisch venöse Insuffizienz

 pigmentierte und nichtpigmentierte Hauttumore

 häufige Weichteilinfektion der Haut

2. Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten bei folgenden Behandlungen:

 Lokaltherapie häufiger Hauterkrankungen

 Wundversorgung

 Kompressionsbehandlung

3. Andere Fertigkeiten aus diesem Fachbereich:

 Probenentnahme für Erregerbestimmung
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3. Fachspezifische Medizin Richtzahl

1. Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit fachspezifischen Methoden zur Behandlung
von Erkrankungen wie:

 sexuell übertragbare Infektionen

 chronische Wunden (Wundmanagement)

2. Kenntnisse über Indikation und Grenzen fachspezifischer diagnostischer Verfahren wie:

 Biopsie/Histologie

 Allergiediagnostik

 immunologische und mikrobiologische Untersuchungen

 Dermatoskopie

3. Kenntnisse über Indikation und Risiken fachspezifischer Verfahren wie:

 Phototherapie inkl. Laser

 Dermatochirurgie

 Dermatoonkologie

4. Geriatrie Richtzahl

1. Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in der Prävention und Behandlung typischer
Hauterkrankungen im höheren Alter:

 Pruritus und Ekzem

 Dermatosen bei Inkontinenz

 Herpes Zoster

2. Kenntnisse in der Prävention und Behandlung chronischer UV-Schäden der Haut, die in
einem verpflichtenden Kurs vermittelt werden.


